
 

     
Berge, Sterne und Kultur in Kapstadt 
Luxushideaway meets Metropole: Vom Ellerman House starten  

Urlauber Richtung Sterne, ins Kunstmuseum oder zum Tafelberg 
 
München / Kapstadt, 29. August 2024 – Welkom in Kaapstadt! So oder so ähnlich werden Reisende bei 

ihrer Ankunft in Kapstadt willkommen geheißen. Die älteste Stadt Südafrikas ermöglicht einen Urlaub 

der Natur, Kultur und modernes Stadtleben vereint. Der perfekte Ausgangspunkt, um Kapstadt in all 

seinen Facetten zu erleben, ist das Ellerman House am Fuße des Lion’s Head. Für Naturliebhaber bietet 

Kapstadt Wanderungen auf den Tafelberg an, während Kunst-Fans im Zeitz MOCAA afrikanische Werke 

bewundern und Hobbyastronomen sich im Iziko Planetarium den Sternen widmen. Weitere 

Informationen unter www.ellerman.co.za. 

Eine Reise in die Sterne ist im modernsten digitalen Planetarium des afrikanischen Kontinents möglich, 

dem Iziko Planetarium. Mit dem Planetarium und seinem Digital Dome wurde ein Raum der Innovation 

und Entdeckung geschaffen, in dem Kunst, Wissenschaft und Unterhaltung aufeinandertreffen. Die 

„Journey to the stars“-Show entführt Zuschauer durch Raum und Zeit, um das Leben und Erlöschen der 

Sterne am Nachthimmel zu erleben. Auch Kinder lernen im Iziko Planetarium spielerisch mehr über die 

Zeit nach Sonnenuntergang: Die Show „Accidental Astronauts“ zeigt die Abenteuer von Sy, Annie und 

ihrem Hund Armstrong, die einen Asteroiden verfolgen, auf der Mondoberfläche hüpfen und einen 

Sonnensturm aus nächster Nähe erleben. Für Hobbyastronomen geht es auch außerhalb des 

Planetariums weiter. Mit einem kleinen Teleskop in der Hand lohnt sich ein Blick in den Nachthimmel, 

um Himmelsphänomene zu entdecken, die man in der Heimat gar nicht oder nur schlecht sieht. Das 

Kreuz des Südens ist das bekannteste Sternbild der südlichen Hemisphäre und diente den frühen 

Seefahrern als Orientierungshilfe für die Ermittlung des Himmelsüdpols.  

Kunstliebhaber zieht es in der südafrikanischen Metropole Richtung Victoria & Albert Waterfront, denn 

hier befindet sich in einem historischen Getreidesilo das weltweit größte Museum zeitgenössischer 

afrikanischer Gegenwartskunst. Im Zeitz Museum Of Contemporary Art Africa, kurz Zeitz MOCAA, 

hängen unter anderem Kunstwerke von Amanda Laird Cherry, Charles Bhebe, Daniel Obasi und Duncan 

Wylie. Herzstück der Dauerausstellung ist die private Sammlung des deutschen Kunstsammlers Jochen 

Zeitz, der dem Museum nicht nur seinen Namen, sondern auch seine afrikanischen Kunstwerke 

gestiftet hat. Künstlerisch geht es auch im Ellerman House weiter, denn hier hängt die größte private 

Sammlung südafrikanischer Kunst in der Contemporary Art Gallery. Im luxuriösen Boutiquehotel 

schmücken Werke von Vusi Khumalo, Phillemon Hlungwani und Gavin Younge die Wände und können 

mittels einer iPad-Führung entdeckt werden.  

 

http://www.ellerman.co.za/


 

Ein Abenteuer Richtung 1.087 Meter Höhe: Der Tafelberg thront über Kapstadt und ist für seine weiße 

Wolkendecke, auch „Tablecloth“ genannt, bekannt. Für Abenteurer startet ein Tag in Kapstadt mit 

Freude, wenn weit und breit keine Wolken über dem Berg zu sehen sind, denn dann steht einer Fahrt 

mit der Seilbahn oder einer Wanderung auf einem der ein- bis dreistündigen Pfade hoch zum Gipfel 

nichts im Weg. Der Maclear’s Beacon Trail ist der schnellste, aber auch anstrengendste Weg auf den 

Tafelberg. Die Route führt von der Tafelberg-Road auf den Konturpfad und von dort durch die Platteklip-

Schlucht direkt auf das Plateau des Tafelbergs. Wer eine einfache Route bevorzugt und keinen Zeitdruck 

hat, wählt die Smuts Track Route, die am Botanischen Garten von Kirstenbosch beginnt und in fünf 

Stunden an der Ostflanke des Berges entlang bis zum Gipfel führt. Die Seilbahn erreicht dagegen in nur 

zehn Minuten eine Aussichtsplattform auf dem Berggipfel, bietet aber dank drehbarem Boden auch 

unterwegs bereits einen 360-Grad-Rundumblick auf die Küste. Am schönsten ist der Blick über die Stadt 

bei Sonnenaufgang oder -untergang.  

Über das Ellerman House 

In Kapstadts Nobelviertel Bantry Bay, hoch über dem Atlantik, liegt das elegante Ellerman House. Mit 

nur elf Zimmern sowie zwei Suiten und zwei Privatvillen genießen Gäste exklusive Abgeschiedenheit 

wie in einem luxuriösen Privathaus. Das Hotel besticht durch die Kunstgalerie mit originalen Werken 

bekannter südafrikanischer Künstler. Im Wellnessbereich sorgen eine Sauna, ein Dampfbad sowie eine 

Auswahl an Anwendungen für Entspannung und Erholung. Kulinarisch nimmt das Team um Küchenchef 

Kieran Whyte Genießer mit auf eine Reise durch die moderne südafrikanische Küche. Abgerundet wird 

ein Gericht durch edle Tropfen aus der hauseigenen Wine Gallery, in der eine große Auswahl 

südafrikanischer Weine zum Probieren bereitsteht. Weitere Informationen unter www.ellerman.co.za. 

 
Bitte unbedingt beachten: Die Bildrechte liegen beim Ellerman House. Alle Fotos dürfen nur in Verbindung mit 

einer redaktionellen Berichterstattung unter Nennung des Ellerman House verwendet werden. Eine 

kommerzielle Nutzung ist ausdrücklich untersagt. 

 
Buchungskontakt:     Presse- und Fotoanfragen: 
Ellerman House      segara Kommunikation®GmbH                                       
180 Kloof Road, Bantry Bay    Rena Haliassos & Elena Giggenbach  
8005, Cape Town     Harmatinger Straße 2 
South Africa      D-81377 München 
Telefon: +27 21 430 3200    Telefon: +49 (0) 89 552 797 60 
info@ellerman.co.za     rena@segara.de & elena@segara.de 
www.ellerman.co.za     www.segara.de    
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